II. Das Erbrecht
a. Welche Bereiche werden in diesem Kapitel angesprochen? 
b. Wo ist das Erbrecht geregelt?
c. Im Erbrecht gibt es strenge Formvorschriften (obblighi di forma): Warum?

1. Die gesetzliche Erbfolge
„Die wichtigste Aufgabe des Erbrechts besteht darin zu bestimmen, wem das Vermögen eines Menschen zufallen soll, wenn er gestorben ist.“ Grundsätzlich gilt die gesetzliche Erbfolge (successione legittima).
a. Übersetzen Sie zu zweit den Absatz „Gesetzliche Erben sind … Zahl  seiner gesetzlichen Erben beträchtlich sein.“

b. Suchen Sie im Text die deutschen Äquivalente:
l’eredità - _______________________
il discendente - _______________________
il patrimonio -  _______________________
il defunto - _______________________
l’avente diritto di successione - _______________________
l’erede - _______________________
l’erede legittimo - _______________________

2. Testament und Erbvertrag
Diese gesetzliche Erbfolge (successione legale) gilt nur, wenn es keine letztwillige Verfügung (disposizione di ultima volontà) gibt.
In einer solchen kann der Erblasser auch Verwandte übergehen, er kann andere Erben einsetzen, er kann bestimmen, wer einzelne Gegenstände erhält.
Er kann auch Verpflichtungen auferlegen (imporre dei doveri/impegni), also Auflagen (condizioni, disposizioni) machen.

a. Kann der Erblasser seine Familie ganz „enterben“ (diseredare)?
b. Jemand weiß, dass er nicht mehr lange zu leben hat. Er will seinem Sohn nichts hinterlassen und schenkt alles einem Verein. Bekommt der Sohn nun nichts?
c. Welche Verfügung (disposizione testamentaria) kann man hinterlassen?
d. Notieren Sie fünf Termini oder Verbindungen, die Sie lernen möchten.
[bookmark: _GoBack]3. Die Erbengemeinschaft
Was ist eine Erbengemeinschaft und worin liegt die Besonderheit?
Beantworten Sie die Frage kurz schriftlich.

4. Erbschaftssteuer
Lesen Sie das Kapitel nochmals. Notieren Sie zwei Fragen dazu, die Ihre Kolleginnen beantworten sollen.
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